
St. Johann Mobil
Am 13. Oktober findet im Rahmen der 
Veranstaltung „St. Johann Mobil“ 
das Abschlussfest des Tiroler Fahrrad-
wettbewerbs sowie der beliebte Wander-
tag „Walk&Talk“ statt, außerdem kann 
man das neue E-Carsharing 
Jo-e testen.   Seite 5

Repair-Café
Am 6. Oktober 2018 findet im Zentrum 
der Jugend das 8. Repair-Café mit einer 
Erklärbar und Fahrradwerkstatt statt. 
Dabei können wieder viele Dinge mit 
einer Reparatur durch engagierte 
Fachleute Instand gesetzt werden.   
 Seite 7

Lange Nacht der Museen
Am 6. Oktober beteiligt sich das Museum 
St. Johann in Tirol wieder an der ORF- 
Aktion „Lange Nacht der Museen“ und 
bietet von 18 bis 01 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Programm mit einigen 
Überraschungen. Für Verpflegung 
ist natürlich gesorgt.           Seite 11
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Der Bürgermeister informiert

Carsharing Jo-e

Seit kurzem läuft in unserer Gemeinde das 
Projekt „Carsharing“, mit dem wir einen weite-
ren Beitrag zur CO2-Reduktion setzen. Zwei 
Elektro-Autos stehen kostengünstig zur Ver-
fügung, und so bieten wir allen St. Johanner 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, 
E-Mobilität zu nutzen, ohne sich gleich ein E-
Auto kaufen zu müssen.

Die beiden Elektroautos „Jo-e“ stehen am 
Parkplatz vor dem Marktgemeindeamt und 
können in 40 Minuten voll aufgeladen wer-
den. Nach erfolgter Anmeldung und Regis-
trierung in der Gemeinde kann man die Nut-
zung eines Autos buchen und dieses dann 
nach erfolgter Buchung mit einer Keycard in 
Betrieb nehmen.

Ich hoffe, dass möglichst viele St. Johannerin-
nen und St. Johanner dieses Angebot nutzen 
werden.

Neuer Kindergarten

Mitte September fand die Jury-Sitzung für den 
Neubau des Kindergartens in der Innsbrucker 
Straße statt. Eine zwölfköpfige Jury, beste-
hend aus Architekten, Fachleuten aus den 
Bereichen Energieeffizienz, Raumplanung, 
Kindergartenpädagogik sowie Vertretern der 
Marktgemeinde St. Johann in Tirol unter der 
Begleitung der Abteilung Dorferneuerung im 
Amt der Tiroler Landesregierung hat in einem 
anonymisierten Wettbewerb aus insgesamt 
14 Einreichungen den Entwurf der Architek-
ten P3 als Siegerprojekt gekürt. Somit kann 
noch im Herbst das Siegerprojekt öffentlich 
präsentiert werden. 

Mehr Spielfläche für unseren Kindergarten 

Ab diesem Herbst steht auch das „Obstangerl“ 
zwischen Tourismusschule und Ache als Spiel-
fläche für unsere Kindergartenkinder zur Ver-
fügung. Die durch den Obst- und Gartenbau-
verein betreute Wiese wurde eingezäunt, sie 
wird künftig mit natürlichen Spiel- und Tum-

melmöglichkeiten ausgestattet und so zu ei-
nem weiteren Naturspielplatz. Ich möchte 
mich an dieser Stelle ganz besonders beim 
Obst- und Gartenbauverein für die tolle Zu-
sammenarbeit zum Wohle unserer Kinder 
bedanken. 

Neue Busverbindung nach Kössen

In Zusammenarbeit mit meinen Kollegen aus 
Kirchdorf, Schwendt und Kössen konnten wir 
bewirken, dass seit dem neuen Schuljahr eine 
neue Buslinie von St. Johann nach Kössen 
fährt. Bisher mussten Schülerinnen und Schü-
ler aus den genannten Gemeinden bis zu drei 
Stunden warten, um am Nachmittag nach 
Hause fahren zu können.

Die neue Linie ist vorübergehend an Schulta-
gen eingerichtet, wir werden uns aber dafür 
einsetzen, dass sie im Rahmen der im nächs-
ten Jahr anstehenden Überarbeitung der VVT 
Fahrpläne zu einem fixen Bestandteil der re-
gionalen Busverbindungen wird.

St. Johanner Quiz

Am 6. Oktober geht das beliebte St. Johanner-
Quiz in die dritte Auflage. Bei diesem unter-
haltsamen Ratespiel geht es nicht nur ums 
Gewinnen allein, sondern vor allem auch da-
rum, dass viele St. Johannerinnen und St. Jo-
hanner einen Nachmittag damit verbringen, 
gemeinsam zu raten und zu tüfteln, um mitei-
nander die verschiedenen Aufgaben zu lösen.

Ich möchte den Verantwortlichen des Touris-
musverbandes danken, dass sie als Vorjahres-
sieger das Quiz heuer organisieren, und darf 
alle Bürgerinnen und Bürger einladen, mög-
lichst zahlreich am St. Johanner Quiz teilzu-
nehmen.

  Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald

Liebe St. Johannerinnen und 
St. Johanner!

Im vergangenen Sommer gab es wieder zahl-
reiche gelungene Veranstaltungen, wobei ich 
nochmals den Radweltpokal erwähnen möch-
te, der heuer bereits zum 50. Mal in unserer 
Region durchgeführt wurde und seit einem 
halben Jahrhundert nicht nur für sportliche 
Erfolge sondern auch für eine sehr gute Aus-
lastung unserer Tourismusbetriebe sorgt.

Gleich nach dem Radweltcup ging es mit der 
Austria Beach Volleyball Pro Tour weiter. Nam-
hafte Spieler und Spielerinnen aus Österreich 
und internationale Teams haben zum zweiten 
Mal für spannende Wettkämpfe gesorgt, und 
so ist diese Sportveranstaltung nun zu einem 
Fixpunkt in der höchsten nationale Beachvol-
leyball Eventserie Österreichs geworden.

Um für diese beliebte Sportart in St. Johann 
eine bleibende Einrichtung zu schaffen, ha-
ben wir in den letzten Wochen einen Beach-
Volleyballplatz im Koasastadion errichtet. 
Dieser ist öffentlich zugänglich und kann so-
mit untertags von allen genutzt werden. Au-
ßerdem stellt dieser Platz ein zusätzliches 
Angebot für unsere Schulen dar, und natürlich 
wird er auch vom Volleyball-Club genutzt.
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Aktuelles
Friedhof

Der Kulturausschuss hat sich in den letz-
ten Jahren der Sanierung des Friedhofs Alm-
dorf angenommen, und so werden dort 
laufend Gestaltungsmaßnahmen durchge-
führt. 

Die gesamte Friedhofsanlage ist wie ein Park 
gestaltet, und dieses Erscheinungsbild wird 
auch in Zukunft erhalten bleiben. Es muss-
ten allerdings vier Nadelbäume entfernt 
werden, weil diese abgestorben sind und 
Gefahr in Verzug war. Sie werden durch 
neue Bäume ersetzt, die wesentlich pflege-
leichter sind und weniger Schmutz verursa-
chen.

Im Friedhof Almdorf wurden neue Urnen-
beisetzungsmöglichkeiten geschaffen, da 
die bestehenden Urnenwände inzwischen 
vollständig belegt sind.

So konnte im oberen Bereich des Friedhofs 
eine Urnengemeinschaftsanlage errichtet 
werden. Dieses kreisförmig angelegte Ur-
nenfeld bietet keine Möglichkeiten, Deko-
rationsgegenstände oder Blumen abzustel-
len. Es befindet sich lediglich eine Bohrung 
in den Pultblöcken, in die man eine Kerze 
oder Blumen stellen kann. Andere Dekora-
tionsmöglichkeiten vor, hinter oder neben 
den Blöcken sind hier nicht möglich, nur die 
Beschriftungsplatte auf dem Block kann in-
dividuell gestaltet werden. Unter jedem 
Block können mehrere Urnen beigesetzt 
werden.

In diesem Zusammenhang weisen wir noch-
mals nachdrücklich darauf hin, dass auch 
bei den Urnenwänden keine Blumen oder 
Dekorationsgegenstände unter den Urnen-
nischen abgestellt werden dürfen und auch 
keine überhängenden Pflanzen auf den Ur-
nennischen stehen dürfen. Alle, die dies 
bisher getan haben, ersuchen wir, solche 
Pflanzen und Dekorationsgegenstände aus 
Rücksicht auf die Inhaber der benachbarten 
Urnennischen zu entfernen.

Da viele Bürgerinnen und Bürger eine Ur-
nenbeisetzungsstätte wünschen, bei der 

auch Blumen bzw. andere Dekorationen 
möglich sind, wurden inzwischen individu-
elle Grabstätten für Urnen geschaffen.

So hat der Gemeindebauhof bei der obers-
ten Böschung im Friedhof Almdorf bereits 
im letzten Jahr eine Trockenmauer errichtet. 
Dort ist Platz für so genannte „Terrassenur-
nengräber“. Diese kleinen Grabflächen bie-
ten die Möglichkeit der individuellen Gestal-
tung und sind zur Beisetzung von mehreren 
Urnen pro Grab vorgesehen.

Auch auf dem freien Bereich unterhalb der 
Trockenmauer stehen weitere Flächen für 
Urnengräber zur Verfügung. Diese Grabstät-
ten können mit individuell gestalteten Ste-
len versehen werden, vor denen Bepflan-
zungen und persönliche Gestaltungen in 
kleinem Rahmen möglich sind. Zur Veran-
schaulichung, wie solche Urnengräber aus-
sehen können, wurden bereits Musterstelen 
von heimischen Steinmetzbetrieben aufge-
stellt.

Wir möchten allerdings auch darauf hinwei-
sen, dass es natürlich nach wie vor möglich 
ist, Urnen in bestehenden Erdgräbern bei-
zusetzen.

Als aktuelle Projekte werden nun im Herbst 
Zwischenwege, die Stolperstellen aufwei-
sen, entfernt bzw. saniert sowie die Trocken-
mauer östlich der Treppe weiter geführt. Bei 
der Abrundung am westlichen Rand der 
Trockenmauer wird ein Stillgeborenen-
Denkmal errichtet. Diese Gedächtnisstätte 
für Sternenkinder wird als Besinnungsort 
gestaltet und neben dem eigentlichen 
Denkmal auch eine entsprechende Bepflan-
zung und eine Sitzmöglichkeit erhalten. 

Bei der Trockenmauer wurde Platz für Terrassenurnengräber geschaffen, vor der Rundung der Trockenmauer 
entsteht eine Gedenkstätte für Sternenkinder, im Hintergrund sieht man die Urnengemeinschaftsanlage und 
vorne rechts steht eine Musterstele für ein Urnengrab.

Weitere Gestaltungsmaßnahmen im Friedhof Almdorf
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes
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Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache. 
. . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 0650/41 60 211 

Drogenberatung

Fundamt
Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
10. Juli bis 10. September 2018 folgende 
Gegenstände abgegeben:

3 Brillen

1 Halskette

1 Fahrradcomputer

1 Kindergeldtasche

diverse Fahrräder

diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Markt- 
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.
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Aus dem Standesamt
(nur einheimische Standesfälle) In der Zeit 
von 1. Juli bis 10. September 2018 beur-
kundete Personenstandsfälle:

Eheschließungen:
 21. 7. 2018 Markus SEVIGNANI 
  und Sonja RIVES

 25. 7. 2018 Alexander Christian CROY und  
  Atamayka ROMERO CASTILLO 

 4. 8. 2018 Franz Alexander HÖCK 
  und Bernadette OBERHAUSER

 8. 8. 2018 Johannes WÖRGÖTTER 
  und Martina BUCHEGGER

 8. 8. 2018 Robin Josef WÖLL 
  und Anna Greta PIRCHER

 10. 8. 2018 Daniel TAUCHER 
  und Ines Katharina SCHATTNER

 10. 8. 2018 Dominic Martin WHITEHOUSE  
  und Alice Jane BARNETT

 17. 8. 2018 Ludwig HAUSER 
  und Karin Maria Beate MOSER

 24. 8. 2018 Christian FOIDL 
  und Monika BAUMANN

Sprechtage im Oktober 2018
Sprechtag der Pensionsversicherungsan-

stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der Bauern, Lan-
desstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 6021 Inns-
bruck: Freitag, 5. Oktober 2018 von 8 bis 11 
Uhr, Bezirkslandwirtschaftskammer, St. Johann 
in Tirol.

Zwischenstaatlicher Sprechtag der österr. 
Pensionsversicherung und der deutschen 
Rentenversicherung, Dienstag, 16. Oktober 
2018 von 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 
Uhr, Pensionsversicherungsanstalt Landesstel-
le Tirol, Ing. Etzel-Straße 13,  Innsbruck.

Um frühzeitige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Tel. 05 0303-38403. Bringen 
Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen mit. Zur 
Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als Iden-
titätsnachweis mitzubringen. 

Mutter- Eltern-Beratung
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 

von 14 bis 16 Uhr die kostenlose Mutter-Eltern-
Beratung im Haus der KAPA Kinderstube in 
St. Johann statt. Eine Ärztin und eine Hebamme 
sind für euch da.

Folgendes wird angeboten:

• Beobachtung und Entwicklung von Säuglin-
gen und Kleinkindern

• Stillberatung

• Ernährungsberatung bei der Beikost

• Babypflege

• Impfberatung

Dieses kostenlose Service der Landes-Sanitäts-
direktion bietet Ihnen Unterstützung in allen 
Fragen rund um die ersten Lebensjahre Ihres 
Kindes. 

Sterbefälle:
 8. 7. 2018 Johanna RYDZANYCZ, 80 Jahre
 10. 7. 2018 Johann HÖRHAGER, 91 Jahre
 12. 7. 2018 Arthur ABFALTER, 78 Jahre
 14. 7. 2018 Klaudia MENGHIN, 55 Jahre
 15. 7. 2018 Leopold BAUMGARTNER, 64 Jahre
 27. 7. 2018 Rosa PALI, 92 Jahre 
 28. 7. 2018 Hermine HOCHHAUSER, 86 Jahre
 6. 8. 2018 Annemarie FOIDL, 58 Jahre
 13. 8. 2018 Johann PERAUER, 78 Jahre
 18. 8. 2018 Hippolyt FRESACHER, 83 Jahre
 20. 8. 2018 Elisabeth KRAINZ, 94 Jahre
 22. 8. 2018 Helmut KETTNER, 92 Jahre
 24. 8. 2018 Barbara EDER, 90 Jahre 
 26. 8. 2018 Erich OBERMOSER, 71 Jahre
 1. 9. 2018 Gertraud DUXNER, 88 Jahre

Geburten:
 1. 7. 2018 Lisa Julia MARIACHER
 4. 7. 2018 Laura PRASCHBERGER
 6. 7. 2018 Julian Slavko LUKIC
 7. 7. 2018 Raphael HERZOG
 25. 7. 2018 Lara SAWITZKI
 27. 7. 2018 Emily FÖLDESI
 30. 7. 2018 Magdalena BERGMANN
 31. 7. 2018 Julian BRANDTNER
 2. 8. 2018 Tamara KUCHARIKOVA
 6. 8. 2018 Tobias LANER
 14. 8. 2018 Philip Markus BAUMANN
 16. 8. 2018 Emilia HÖRHAGER
 17. 8. 2018 Ida Annabell GRUNDNER
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Information
Ortsmarketing • Automatenschulung

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at
Tel.: 05352 90321

Kennen Sie Jo-e schon?
Mit Jo-e stellt die Marktgemeinde um-
weltfreundliches, unkompliziertes Car-
sharing zu attraktiven Tarifen für Einzel-
personen, Familien, Betriebe und Urlaubs-
gäste zur Verfügung. Wir nutzen eines der 
Elektroautos schon seit einiger Zeit und 
sind begeistert. Vielleicht ist Jo-e auch für 
Sie interessant? Wir informieren Sie gerne.

St. Johanner Quiz am 6. Oktober
Am 6. Oktober ist es wieder soweit – ganz 
St. Johann verfällt ins Quizfieber und na-
türlich warten wieder Spitzenpreise. Ne-
ben tollen Sachpreisen räumen die drei 
besten Teams St. Johanner Einkaufsgut-
scheine im Wert von 500, 300 und 200 
Euro ab! Einfach ein Team zusammenstel-
len – wobei nur der Teamchef oder die 
Teamchefin aus St. Johann sein müssen - 
anmelden und mit quizzen. Ausführliche 
Informationen sowie das Anmeldeformu-
lar gibt´s auf www.treffpunkt-stjohann.at

Neues aus dem
Ortsmarketing Büro:

... schenkt Dir

 ein Lächeln.

St. Johann Mobil am 13. Oktober…
Auch heuer laden wir herzlich zu „Walk&Talk“ 
dem Wander- und Laufevent für die ganze Fa-
milie! Es findet im Rahmen von St. Johann 
Mobil am Kaisersaalvorplatz statt. Im letzten 
Jahr beteiligten sich über 100 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an 10 unterschiedlichen 
Touren. Auch heuer warten abwechslungsrei-
che Routen und Themen, die so angelegt sind, 
dass für jede Altersgruppe und Kondition et-
was dabei ist. Alle Teilnehmer sind nach der 
Tour auf eine „Gsunde Jausn“ am Stand der 
Bäuerinnen eingeladen. Wer mit von der Par-
tie sein möchte, findet genauere Informatio-
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nen sowie das Anmeldeformular auf www.
treffpunkt-stjohann.at.

Abschlussfest des Tiroler
Fahrradwettbewerbs
Mit Musik, Crazy Bikes und jeder Menge Infor-
mationen rund um´s Radl geht es dann beim 
Abschlussfest des Fahrradwettbewerbs wei-
ter. Ein Höhepunkt des Festes ist die Preisüber-
gabe für die St. Johanner Teilnehmer des Fahr-
radwettbewerbs. Für Verpflegung ist gesorgt.
Außerdem können sich Interessierte nicht nur 
über das neue E-Carsharing der Marktgemein-
de informieren, sondern Jo-e auch gleich tes-
ten und sich auf Wunsch vor Ort als Nutzer 
anmelden! 

Herzliche Grüße – Marije Moors
 

Schulungen für den ÖBB-Ticketautomaten
Da die Fahrkarten im Bahnhof St. Johann in Tirol nicht mehr am Schalter sondern nur noch über einen 

Automaten gekauft werden können und manche Mitbürgerinnen und Mitbürger nicht so recht wissen, wie 
das funktioniert, gibt es das Angebot für Schulungen zur Bedienung des ÖBB-Ticketautomaten.

Christl Bernhofer und Elfriede Roithinger haben sich als Mobilitätsberaterinnnen bereit erklärt, interessier-
ten Damen und Herren – egal welchen Alters – alle Fragen rund um das Kaufen von Zugtickets am Auto-
maten zu erklären. Die Schulungstermine können mit Christl Bernhofer (Tel.: 0650 6673100) vereinbart 
werden. Ideal sind kleine Gruppen von drei bis fünf Personen. Fo
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Wissenswertes
Ortswärme • Bringbörse

Ortswärme errichtet Spitzenlastkessel 
Die anhaltende Nachfrage nach Fernwär-

me und das Wachstum der Gemeinde erfor-
dern die Errichtung einer zusätzlichen Ener-
gieerzeugung, denn der Wärmebedarf hat 
sich seit der Gründung der Ortswärme mehr 
als verdoppelt.

Die Energiedatenerhebungen vor 11 Jahren, 
also noch vor Errichtung der Fernwärmelei-
tungen, haben einen jährlichen Energiebe-
darf vom 25 Mio. kwh bei 216 angeschlosse-
nen Gebäuden ergeben. Im vergangenen 
Jahr konnten schon 715 Gebäude bei einer 
Energiemenge von rund 58 Mio. kwh ver-
sorgt werden, und zur Sicherstellung der 
Versorgung von neu anzuschließenden Ge-
bäuden wurde es nun nötig, einen Standort 
für einen Spitzenlastkessel zu finden.

Dieser befindet sich nun in der technisch 
idealen Lage bei der neuen Mittelschule. Das 
St. Johanner Fernwärmenetz wird mit einer 
Zubringerleitung von Süden aus den Anla-
gen des Egger-Werkes versorgt. Die Suche 
nach einem geeigneten Standort wurde da-
her auf den Norden des bestehenden Versor-
gungsgebietes eingegrenzt. Zudem haben 
die Nutzung des ehemaligen Öllagerraumes, 
die Höhe der vorhandenen Kaminanlage und 
die Nähe zur Erdgas-Hauptleitung für die Un-
terbringung in der neuen Mittelschule ge-
sprochen.

In den vergangenen Jahren lag der Anteil an 

CO2 - neutraler Abwärme und Biomasse im 

Energiemix der Ortswärme, abhängig von 

der Intensität des Winters, bei vorbildlichen 

85-90%. Zusätzlich dient Erdgas zur Spitzen-

lastabdeckung in der kalten Jahreszeit. Auch 

künftig soll der Anteil von Erdgas im bisheri-

gen Rahmen bleiben, sodass auch in den 

nächsten Jahren mit jedem zusätzlich an die 

Ortswärme angeschlossen Gebäude die CO2-

Bilanz der Region verbessert wird.

Bei der Auswahl der Kesselanlage wurde da-
rauf Wert gelegt, dass der Betrieb feinstaub-
frei erfolgt. Die geplanten Emissionen von 
Abgas und Schall entsprechen besten Stan-
dards, zusätzlich wurden die Anlagenteile 
hinsichtlich Brandschutz- und Sicherheits-
technik bereits vorab vom TÜV einer Analyse 
unterzogen.
Die Kesselanlage hilft mit, weiteres nachhal-
tiges Wachstum der Fernwärmeversorgung 
sicherzustellen. Die Gesamtinvestitionskos-
ten betragen rund EUR 1,6 Mio. 

Hol- und Bringbörse
Die Hol- und Bringbörse in der Bahnhof-

straße 28 (Huber-Areal) ist eine Einrichtung, 
die unserer Wegwerfgesellschaft entgegen-
wirken will. Hier kann man Gegenstände, die 
man selber nicht mehr braucht, abgeben, 
damit jemand anderer sich daran noch er-
freuen kann. Die Möglichkeit zum Holen der 
Gegenstände besteht für alle.
Gebracht werden vor allem Möbel, Bettwä-

sche und Geschirr, auch Elektrogeräte. Klei-
dung hingegen wird nicht angenommen, die 
kann man zur Carla bringen. Wenn man Ge-
genstände bringt, soll man darauf achten, 
dass sie gut erhalten und voll funktionstüch-
tig sind. Das heißt: der Gegenstand soll einen 
so guten Zustand haben, dass man ihn selber 
annehmen würde, wenn man ihn geschenkt 
bekäme.

Die Hol- und Bringbörse ist jeden Mittwoch 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Es ist zu diesen Zei-
ten immer jemand anwesend, der die Gegen-
stände annimmt und kontrolliert. 
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Berichte
Repaircafé • Brunnen

8. Repaircafé am 6. Oktober
Ob defekte Toaster, ein Föhn mit Wackelkon-
takt, Hosen mit aufgerissenen Nähten, wa-
ckelige Hocker … Alles wandert bei uns auf 
den Müll, und dabei könnten viele Dinge mit 
einer einfachen Reparatur noch Instand ge-
setzt werden. Und hier hat man dazu die Ge-
legenheit, denn reparieren statt wegwerfen 
liegt voll im Trend.

Am Samstag, 6. Oktober 2018 gibt es von 9 
bis 12 Uhr im Zentrum der Jugend am 
Koasastadion, Salzburgerstraße 17b, wieder 
ein Repair Café mit einer Erklärbar und einer 
Fahrradwerkstatt.

Bei diesem Reparaturcafé warten diverse 
Spezialisten auf Eure defekten Dinge, die sie 
dann gemeinsam mit Euch begutachten und 
versuchen, wieder instand zu setzen. Die 
Fachleute arbeiten ehrenamtlich, Werkzeug 
und auch diverses Material und kleinere Er-
satzteile sind für etwaige Reparaturen vor Ort 
zur Verfügung gestellt. Die Reparaturen sind 
kostenlos (freiwillige Spenden sind natürlich 
sehr willkommen).

Es kann alles begutachtet bzw. repariert wer-
den, was transportiert werden kann: Klei-
dung, Möbel, E-Geräte, Spielzeug, Computer 
und weitere Gebrauchsartikel.

Bei der Erklärbar werden die engagierten Ju-
gendlichen des Jugendzentrum St. Johann 
versuchen Eure Fragen über Handy, Tablet, 
Laptop zu beantworten und euch direkt am 
Gerät alles erklären.

Ebenfalls engagieren sich die Jugendlichen 
in der eigens eingerichteten Fahrradwerk-
statt.

Für die Wartezeit wird wieder ein reichhalti-
ges Kuchenbuffet (Kuchen auch zum Mitneh-
men) vorbereitet. 

Weitere Informationen gibt es bei Melanie 
Hutter, Freiwilligenzentrum Pillerseetal/Leu-
kental, Mail: hutter@regio3.at,

Tel: 05359/90501-1300, Mo-Fr 8-12 Uhr. 
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Trinkwasserbrunnen
Die Gestaltungsmaßnahmen für die neue Begegnungszone in der 

Kaiserstraße wurden während des Sommers mit der Errichtung eines 
Trinkwasserbrunnens beim „Huaterer“ abgeschlossen.

Nicht nur die elegante Pflasterung sondern auch der neue Brunnen 
machen Mensch und Tier sichtlich Freude. 
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Hilfsorganisationen
Probealarm • Rotes Kreuz

Am Samstag, 6. Oktober 2018 wird wieder 
ein bundesweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. Zwischen 12 und 12:45 Uhr 
werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die 
drei Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ 
und „Entwarnung“ in ganz Österreich ausge-
strahlt werden. Der Probealarm dient einer-
seits zur Überprüfung der technischen Ein-
richtungen des Warn- und Alarmsystems, 
andererseits soll die Bevölkerung mit diesen 
Signalen und ihrer Bedeutung vertraut ge-
macht werden.

Österreich verfügt über ein gut ausgebautes 
Warn- und Alarmsystem, das vom Bundes-
ministerium für Inneres gemeinsam mit den 
Ämtern der Landesregierungen betrieben 
wird. Damit hat Österreich als eines von we-
nigen Ländern eine flächen- deckende Sire-
nenwarnung. 

Die Signale können derzeit über mehr als 
8.200 Sirenen (davon in Tirol 963 Sirenen) 
abgestrahlt werden. Die Auslösung der Sig-

6. Oktober 2018
Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich

G
ra

fik
: Z

iv
ils

ch
ut

zv
er

ba
nd

in ganz Österreich am Samstag, 6. Oktober 2018, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl- 
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr. 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm!

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at

FÜR IHRE SICHERHEIT 
ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

nale kann je nach Gefahrensituation zentral 
von der Bundeswarnzentrale im Einsatz- und 
Koordinationscenter des Bundesministeri-
ums für Inneres, von den Landeswarnzent-

ralen der einzelnen Bundesländer oder den 
Bezirkswarnzentralen erfolgen. 

Das Rote Kreuz betreibt seit vielen Jahren sehr 
erfolgreich das Projekt „Essen auf Rädern“ in und 
rund um St. Johann. Täglich werden bis zu 50 Per-
sonen an sieben Tagen in der Woche von uns mit 
frisch zubereiteten Speisen versorgt.

Das Rote Kreuz sucht hierfür ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, welche an einzel-
nen Tagen von ca. 10:30 Uhr bis ca. 13:30 Uhr Zeit 
hätten, hier mitzuhelfen. Wenn Sie einen Führer-
schein der Klasse B, sowie Freude im Umgang mit 
Menschen besitzen, sind sie bei uns genau richtig.

Stefan Lippert vom Roten Kreuz in St. Johann er-
teilt gerne weitere Auskünfte und freut sich auf 
Ihren Anruf unter 0664 8527267. 

Mithilfe für „Essen auf Rädern“ gesucht
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St. Johanner
Vereine

In St. Johann in Tirol gibt es eine Vielzahl an Vereinen.
In drei Beilagen der St. Johanner Gemeindenachrichten wird den St. Johannerinnen und St. Johannern

ein Überblick über das vielfältige Vereinsgeschehen in unserer Gemeinde gegeben.
Im Mai gab es bereits eine Beilage zum Herausnehmen mit Informationen über die St. Johanner Kulturvereine,

im Juli eine über die St. Johanner Sportvereine.

Nun werden die sozialen und wirtschaftlichen Vereine, Hilfsorganisationen
und Interessensgemeinschaften vorgestellt.
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St. Johanner Vereine

Aktion für eine Welt St. Johann in Tirol

Der Verein Aktion für eine Welt St. Johann ist Träger des Weltladens in St. Johann. 
Er wurde bereits 1981 von einer Gruppe engagierter junger Menschen gegründet. 
Faire Handelsbeziehungen mit den Menschen im Süden stehen im Mittelpunkt. 
Respekt, Solidarität und Vertrauen sind die zentralen Werte des Fairen Handels. 
Wir sind nicht nur ein Geschäft für fair gehandelte Produkte, wir informieren da-
rüber hinaus über ungerechte Welthandelsstrukturen und fördern nachhaltiges 
Handeln für eine gerechtere, zukunftsfähige Welt. Auch als Kulturveranstalter hat 
sich der Verein AEW einen Namen gemacht.

Obmann: Manfred Wimmer
Speckbacherstraße 16
6380 St. Johann
Tel.: 05352 61890
Mail.: mawi@aon.at

Bienenzüchterzweigverein St. Johann i.T.

Der Bienenzüchterzweigverein besteht seit 1900 und hat heute 78 Mitglieder, 
wobei neben St. Johann auch die Gemeinden Going, Oberndorf, Kirchdorf und 
Reith bei Kitzbühel in das Einzugsgebiet unseres Vereins gehören. Es ist unser 
Bestreben, durch Schulungen, Erfahrungsaustausch und Bienenstandschauen 
unsere Mitglieder stets auf dem neuesten Stand der Bienenzucht zu halten. Un-
sere Aufgabe ist es, Bienen zu züchten, zu pflegen und auf den Weiterbestand der 
Bienen zu achten. Unser monatlicher Stammtisch findet jeden ersten Mittwoch 
im Monat im Fliegerstüberl statt.

Obmann: Hanspeter Foidl
Boden 14, 6370 Reith bei Kitzbühel
Kassier: Fritz Soder
Winkl-Sonnseite 
0664/2183608
E-Mail: foidl.hp@gmail.com

Freiwillige Feuerwehr St. Johann in Tirol

Seit ihrem Gründungsjahr 1876 hilft die Freiwillige Feuerwehr der Bevölkerung 
von St. Johann und Umgebung bei der Bekämpfung von Bränden, Unfällen, Hoch-
wasser und sonstigen Katastrophen. Wir haben Spezialisten aus allen Berufsgrup-
pen in unseren Reihen und sind daher für jeden Einsatz bestens gerüstet. Unsere 
Ausrüstung sowie Ausbildung sind auf dem letzten Stand. Durch ständiges Üben 
und Weiterbilden sind wir auf alles vorbereitet und stets bereit, jedem in Not Ge-
ratenen freiwillig zu helfen.

Ernst Stöckl, Kommandant
Salzburgerstraße 16
6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 05352 62102-2
Mail: info@feuerwehr-stjohann.at
Web: www.feuerwehr-stjohann.at

Alumni Gymnasium St. Johann 

Ziele des Absolventenvereins sind die Pflege des Gemeinschaftsbewusstseins 
aller Absolventinnen und Absolventen, so etwa durch die Mithilfe bei der Orga-
nisation von Klassentreffen, sowie die Förderung des BG/BORG St. Johann in Tirol 
in ideeller und materieller Hinsicht. Der Verein soll die Verbundenheit mit der 
Schule stärken und die Gemeinschaft fördern, Platz für Erfahrungsaustausch bie-
ten und ein Netzwerk schaffen, von dem auch Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums noch während der Schulzeit profitieren können. Wir uns Absolven-
tinnen und Absolventen, die Mitglieder werden wollen.

Obfrau: Mag. Aloisia Wörgetter, Obfrau Stv.: Mag. Dieter Weihs 
Neubauweg 7, 6380 St. Johann in Tirol (BG/BORG St. Johann) 
Tel.: 05352/62654 (BG/BORG) 
Mail: info@alumniverein.at oder kontakt@alumniverein.at
http://www.alumniverein.at

Förder- und Kulturverein 
der Tourismusschulen am Wilden Kaiser

Der Verein, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, bezweckt die Unter-
stützung der Tourismusschulen am Wilden Kaiser und dient insbesondere zur 
Pflege und Förderung der Beziehungen zwischen Tourismusschulen und den 
wirtschaftlichen Unternehmungen. Weiters unterstützt der Verein die Teilnahme 
der Tourismusschulen bei nationalen und internationalen Wettbewerben, und ein 
weiterer Tätigkeitsbereich betrifft die Förderung Kunst und Kultur, insbesondere 
auch an der Schule.

Maria Berktold, Obfrau
Neubauweg 9
6380 St. Johann in Tirol
Tel.: +43 5 0902825100
Mail: info@tourismusschulen.at

Gesundheit und Frieden

Wir sind ein Verein für Humanenergetiker, Ärzte und spirituelle Heiler. Unsere 
Tätigkeitsbereiche betreffen Gesundheit und Heilung, durch Beratung und Be-
handlung von unseren Klienten; Wohlfühlen und Freude am Leben, durch diverse 
Massagen, Yoga und Meditationen; Den Sinn des eigenen Lebens finden, durch 
Beratung, Vorträge und Rückführung sowie die richtige Entscheidung in einer 
Krisensituation treffen, durch Beratung und Vorträge.

Beihammer Matthäus, Obmann
Mag. Birgit Werdenich, Kassierin
Bahnhofstrasse 17, 6380 St. Johann
Tel.: 0676 898 81 294
Mail: verein@gesundheitundfrieden.com
Web: www.gesundheitundfrieden.com

Der Gesundheits- und Sozialsprengel ist eine gemeinnützige Organisation mit 
Schwerpunkt mobile Hauskrankenpflege. Das Leistungsangebot reicht von der 
medizinischen Hauskrankenpflege, allgemeinen Pflege, präventiven Betreuung 
und Beratung, über Heilbehelfe, Heimhilfe- und Haushaltshilfe zu Sozialprojekten 
und Gesundheitsvorträgen. Wir unterstützen seit über 25 Jahren pflegebedürfti-
ge Menschen und deren Angehörige mit unserem qualifizierten Personal. So kann 
meist der Verbleib des Klienten in der gewohnten Umgebung gesichert werden. 
Unterstützen auch Sie uns mit Ihrer Mitgliedschaft oder Spende.

Obmann: Ing. Franz Berger
Schwimmbadweg 3a, 6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 05352  61300
Mail: info@sozialsprengel-stok.at
Web: www.sozialsprengel-stok.at

Gesundheits- & Sozialsprengel
St. Johann – Oberndorf – Kirchdorf

Unser Verein pflegt Freundschaft und Geselligkeit, fördert die Freude am Grillen, 
erhält die Grilltradition und fördert das Erlernen und die Verbesserung von Grill-
techniken. Wir fördern die Jugend und nehmen an nationalen und internationalen 
Bewerben teil. Besonders wichtig sind uns Vitalität durch gesunde Zubereitung 
der Lebensmittel am Grill, die respektvolle und rationelle Verarbeitung von regio-
nalen Produkten, und wir bemühen uns um umweltschonendes Grillen durch 
gezieltes Einsetzen von Energie. Alljährlich veranstalten wir die international re-
nommierte WILD KING BBQ Competition.

Grill-ABC Modern & Kreativ
Franz Größing, Obmann
Farberweg 26/3
6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 0664 2044595
Mail: info@grill-abc.at
Web: www.grill-abc.at



St. Johanner Vereine

Der Verein INKUGA – Interkultureller Gemeinschaftsgarten St. Johann wurde 2016 
gegründet. Auf rund 1000 m² ist der INKUGA ein Begegnungsort für Menschen 
aus allen Ländern, mit und ohne Migrationshintergrund, die in St. Johann gemein-
schaftlich gartl’n, experimentieren, lernen oder einfach nur verweilen und den 
Garten genießen wollen. Angebaut wird sowohl in gemeinschaftlich gepflegten 
Bereichen als auch in individuell gemieteten Beeten. Es wird großer Wert auf 
pflanzliche Vielfalt und seltene Sorten gelegt, außerdem erfolgt der Anbau nach 
rein biologischen Kriterien.

Verein INKUGA – Interkultureller
Gemeinschaftsgarten St. Johann in Tirol
Obmann: Andreas Schramböck, B.A.
Mag. Ed. Angererweg 16/2
6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 0650 4108099
Mail: inkuga@gmx.at, www.facebook.com/INKUGA

Unser Verein fördert die Mensch-Hundbeziehung unter fachkundiger Anleitung. 
Geprüfte Trainer und Kursleiter stehen für jede Hunderasse zur Verfügung. Wir 
helfen, dass Welpen, Junghunde, Begleithunde, Gebrauchs-und Sporthunde, 
Fährten- und Rettungshunde sowie Assistenzhunde zu einem Team geformt wer-
den. Wir nehmen auch an Turnieren teil und zählen Staatsmeister, Landessieger 
und FCI Weltmeisterschaftsteilnehmer zu unseren Mitgliedern. Durch Vorführun-
gen in Alten- bzw. Pflegeheimen sind wir nicht nur im Bezirk Kitzbühel bekannt 
geworden.

HSV Hundeschule St. Johann ÖGV 418
Obmann: Manfred Aschaber
Schriftführer: Oliver Kuhlkamp
Reihergasse 40, 6365 Kirchberg in Tirol
Tel.: 0676 3179770
Mail: maschaber@hsv-hundeschule.at
Web: www.hsv-hundeschule.at

Kapa ist ein Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, mehr für unsere Kinder 
und Familien zu tun. Die Kapa will mit ihrer Arbeit in der Kinderbetreuung den 
Kindern und deren Eltern einen Ort schaffen, an welchem sie ein zweites Zuhau-
se haben. Die Kapa bietet bereits in vier Orten eine liebevolle Betreuung in Kin-
derkrippen und in Horten an. Flexibilität wird hier gelebt: Öffnungszeiten sind 
ganzjährig - 5 Tage pro Woche - von 7 bis 19 Uhr. Die Kinder werden ausschließlich 
von diplomierten Pädagoginnen und ausgebildeten Assistentinnen betreut, wel-
che ständig an Fortbildungen teilnehmen.

Kapa - Private Kinderstube 
Obfrau: Patricia Waltl
Kassierin: Karin Haberl
Neubauweg 25, 6380 St. Johann in Tirol
Tel. 0664 5104955 oder 0664 1494641
Mail: www.kapa-kinderstube.at
Web: info@kapa-kinderstube.at 

Wir unterstützen Mädchen und Frauen in schwierigen Lebenssituationen durch 
unsere professionellen psychosozialen und rechtlichen Beratungen – anonym, 
kostenlos und vertraulich. Darüber hinaus stellen wir auch vorübergehend, für 
einen begrenzten Zeitraum, Notwohnungen in St. Johann für Frauen mit ihren 
Kindern zur Verfügung.

Mädchen- und Frauenberatungs-
zentrum Bezirk Kitzbühel

Obfrau: Dr.in Susanne Gröbner
Schwimmbadweg 3a
6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 05352 62222
Mail: info@frauenberatung-stjohann.at
Web: www.frauenberatung-stjohann.at

JAGGAS’N
Das Fest der Vereine!

Der Verein organisiert das alljährliche Jaggasn-Fest. Mitglieder dieses Vereins sind 
St. Johanner Vereine, die am Fest teilnehmen. Aktuell sind es 35 Vereine. Das 
Jaggas´n Fest wird bereits seit 1973 immer am zweiten Samstag im Juli durchge-
führt. Der Name Jaggasn leitet sich vom hl. Jakob ab, um dessen Namenstag am 25. 
7. früher Feste gefeiert wurden. Bereits seit mehr als 30 Jahren findet das Jaggasn 
nun zum angeführten Traditionstermin statt. Interessierte Vereine können sich ger-
ne noch beim Obmann melden – es sind noch einige attraktive Standplätze frei.

Jaggas’n – OK-Vereinsfest 
St. Johann in Tirol
Obmann: Mag. Walter Thomas Hauser
Obmann-Stv.: Michael Laner
Kaiserblickweg 2, 6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 0664 18 57 000
Mail: hauser-walter@gmx.at

Kiwanis ist eine weltweite Organisation Freiwilliger, die sich aktiv einsetzt, Kindern 
und Benachteiligten zu helfen. Der Kiwanis Club Kitzbühel unterstützt hauptsäch-
lich Projekte für bedürftige Kinder bzw. deren Angehörigen im Bezirk Kitzbühel, 
beteiligt sich aber auch an nationalen und internationalen Projekten. Der Club 
wurde im Jahr 1983 gegründet. Seit ca. 25 Jahren ist das Clublokal im Hotel Schö-
ne Aussicht in St. Johann Tirol.

Kiwanis Club Kitzbühel
Präsident wechselt jährlich
Sekretär: Mag. Walter Thomas Hauser
Kaiserblickweg 2
6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 0664 18 57 000
Mail: kitzbuehel@kiwanis.at
Web: www.itzbuehel.kiwanis.at

Der Montessori-Verein betreibt eine Kinderkrippe, einen Kindergarten, einen Hort 
und eine Montessori Schule bis zur 9. Schulstufe. Derzeit betreuen 24 Mitarbeite-
rinnen etwa 100 Kinder im Alter von 1 bis 15 Jahren liebevoll nach der Montesso-
ri Pädagogik. Die hauseigene Küche kocht täglich frisch mit vollwertigen, vege-
tarischen und biologischen Zutaten. Daneben werden noch die Allerjüngsten in 
einer Eltern-Kind-Gruppe betreut sowie eine Sommerbetreuung angeboten. 
Nahezu 80 Familien nehmen die Betreuungsangebote des Montessori Hauses in 
Anspruch und vertrauen auf die fast 25jährige Erfahrung.

Montessori-Verein Bezirk Kitzbühel
Obmann: Peter Schenk
Geschäftsführerin: Stephanie Pfau
Lederergasse 3, 6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 05352 6 49 03 oder  0664 14 37 239 
Mail: info@montessori-kitz.at
Web: www.montessori-kitz.at

Unsere Hauptaufgaben sind Aktivitäten und gesellschaftliches Beisammensein 
unter dem Motto „Gemeinsam, statt Einsam“. Wir veranstalten Wanderungen, Ta-
gesausflüge, Wanderausflüge, gesellige Veranstaltungen, Seniorentanzen, Yoga, 
haben auch eine eigene Kegelgruppe, weiters Radfahren, Skifahren, Stockschie-
ßen und Besuche von Kulturveranstaltungen. Wir pflegen soziale Kontakte mit 
Besuchen im Krankenhaus, im Altenwohnheim und Pflegeheimen. Wir bieten 
Rechtsbeistand und Hilfe in allen Lebenslagen für unsere Mitglieder sowie kos-
tenlose Computerkurse und preisgünstige Pauschal- und Flugreisen.

 
 

 

St. Johann/Tirol 
Tirol  

 

Obfrau: Christine Trausnitz
Bahnhofstraße 28
6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 06509977686
Mail: christra@aon.at
Web: www.pv-kitzbuehel.at

Pensionistenverband St. Johann i. T.



St. Johanner Vereine

Soroptimist International ist eine lebendige, dynamische Organisation für berufs-
tätige Frauen von heute. Soroptimistinnen wollen sicherstellen, dass Frauen und 
Mädchen Gerechtigkeit und Gleichberechtigung erleben, in einer sicheren und 
gesunden Umwelt leben, Zugang zu Bildung haben, Führungsfähigkeiten und 
praktische Fertigkeiten besitzen. Wir verwirklichen unsere Ziele durch die Ein-
flussnahme auf die Meinungsbildung auf lokaler und internationaler Ebene und 
durch die Erarbeitung und Finanzierung von Projekten. Das Mädchen- und Frau-
enberatungszentrum in St. Johann wurde von uns gegründet.

Präsidentin: Irene Obermoser
Tel: 0664 4050971
Mail: info@soroptimist-kitzbuehel.at
Web: kitzbuehel.soroptimist.at

Soroptimist-Club
Bezirk Kitzbühel

Die Pflege der Gemeinschaft ist uns besonders wichtig. Einen Großteil unseres 
Angebotes halten wir im Seniorentreff im Huberareal ab. Zweimal im Monat ma-
chen wir einen Seniorennachmittag zu verschiedenen Themen, mindestens drei-
mal im Jahr musizieren und singen Seniorenmusikanten. Zur Stillung eines kleinen 
Hungers und Durstes sorgen unsere „Küchenfeen“ zum Selbstkostenpreis. Auch 
zwei Wandergruppen, eine Gymnastikgruppe sowie Reisen und Ausflüge werden 
angeboten. Zu höheren runden Geburtstagen werden Feiern abgehalten. Einige 
Mitglieder besuchen Personen, die sich in Pflege befinden. 

Seniorengemeinschaft St. Johann in Tirol 
Für Geselligkeit und Betreuung 
 

Obmann: Franz Egger
Tannweg 21
6380 St. Johann in Tirol
Tel.: 05352 62737
Mail: egger.franz1@gmx.at
Web:  www.seniorengemeinschaft.at

Seniorengemeinschaft St. Johann i. T.

Die zur Hilfe notwendigen Mittel erwerben wir durch unseren unermüdlichen, 
ehrenamtlichen Einsatz bei vielen Veranstaltungen wie Autofrühling, KochArt 
Kooperation, Radweltcup, Weihnachtsmarkt, Fastmarkt und Skishow. Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt € 15 pro Jahr, also € 1,25 im Monat. Derzeit zählen wir 450 
Mitglieder. Unser großes Ziel ist die Verdoppelung der Mitgliederzahl, das wäre 
dann etwa jeder 9. St. Johanner Bürger bzw. Bürgerin. Mit Ihrer Mitgliedschaft und 
diesen € 1,25 pro Monat ermöglichen Sie uns, vielen in Not geratenen Mitmen-
schen vor unserer Haustüre zu helfen.

Obmann: Klaus Salvenmoser
Obmann Stv.: Brigitte Keuschnigg
Bichlach 57, 6345 Kössen
Tel.: 0664 917 2005
Mail: obmann@hilfsgemeinschaft.com
Web: www.hilfsgemeinschaft.com

St. Johanner Hilfsgemeinschaft
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Jubilare • JUZ • Tanz • Computeria

Jugendzentrum in Oktober
JUZ Öffnungszeiten für 12 – 24-jährige 
Mittwoch: 18 - 21 Uhr,
Donnerstag bis Samstag: 17 – 21 Uhr, 
1. Sonntag im Monat von 17 - 20 Uhr
Sa. 06. 10. Reparatur Café mit Erklärbar und Radwerkstatt der 
Jugendlichen. 9 -12 Uhr
Fr. 19. 10. JUZ Küche – Pizza backen! 18 Uhr
Sa. 20.10. Mötzn Treff - Naturkosmetik selber machen! Für Mäd-
chen ab 12 Jahren. 10-13 Uhr
JUZ Kindernachmittag für 8 - 12-jährige:
Mittwoch von 15:30 -17:30
Mi. 03.10. „Bogenschießen“
Mi. 10.10. „Slime basteln“- Nur mit Anmeldung!
Mi. 17.10. „Fußball“ Schnuppertraining mit Alex Hauser
Mi. 24.10. „Vogelfutterhaus basteln“- Nur mit Anmeldung!

Baby-und Kinderflohmarkt im Kaisersaal
Am 14. Oktober veranstaltet das Jugendzentrum im Kaisersaal 
wieder einen großen Kinderflohmarkt von 8 – 13 Uhr. Es werden 
gut erhaltene Baby - und Kinderbekleidung, Babyzubehör, Um-
standsmode, Spielsachen, Bücher, Kinderwägen, Räder, Roller 
u.v.m. zum Verkauf angeboten. Für die Bewirtung mit Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen sorgen die Jugendlichen vom Jugend-
zentrum. Mit dem Reinerlös unterstützen wir den kleinen Leon 
Apler und seiner Familie aus Waidring. Wir freuen uns auf zahl-
reichen Besuch. Nähere Infos unter 0676 88690490 

Tiroler Tanz- 
Landesmeisterschaft 2018
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Computeria
Die Computeria (Bahnhofstraße 28 

– Huber-Areal) ist immer am Montag 
und Dienstag von 13 bis 15 Uhr sowie 
von 15.15 bis 17.15 Uhr geöffnet.

Angeboten werden kostenfreie Kurse 
für Seniorinnen und Senioren, die den 
Umgang mit Computer, Handy und 
Tablet erlernen bzw. verbessern wol-
len. Dabei erfährt man alles, was mit 
Computer und Internet zu tun hat. 

Anmeldung und Information bei 
Christl Bernhofer Tel.: 0650 6673100 

am 29. und 30. September 2018 in der Land-
wirtschaftlichen Landeslehranstalt Weitau

Samstag, 16 Uhr: Lateinamerikanische Tänze 
(allgemeine Klasse)

Sonntag, 10 Uhr: Meisterschaft Standard- 
und Lateintänze (Schüler, Junioren,. Jugend).

Karten: € 12,-- (im Vorverkauf € 12,-- bei der 
Kapa-Kinderstube, Neubauweg 25, oder über 
office@tsckitzbuehel.at)  

Jubelhochzeiten

Von links: Bgm. Mag. Stefan Seiwald, Christine und Walter Preiss, Christl und Karl Werner 
Palma, Anna und Robert Eisenmann, Andreas und Walburga Brandtner (60 Jahre), Bezirks-
hauptmann Dr. Michael Berger.

Im vergangenen Sommer konn-
ten Bezirkshauptmann Dr. Michael 
Berger und Bgm. Mag. Stefan Sei-
wald drei St. Johanner Jubelpaaren 
zur Goldenen Hochzeit und einem 

Paar zur Diamantenen Hochzeit gra-
tulieren. Die St. Johanner Gemein-
denachrichten schließen sich den 
Glückwünschen an und wünschen 
den Jubelpaaren alles Gute! 
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Soziales
Sozialsprengel • Hilfsgemeinschaft

Ernährungs- und Diätberatung 
Fachmännische Beratung in allen Ernährungs- 
und Diätfragen, die von jedermann egal wel-
chen Alters in Anspruch genommen werden 
kann. In erster Line hilft diese Beratung über-
gewichtigen Kindern und Erwachsenen, Dia-
betikern sowie Personen mit Fettstoffwech-
selerkrankungen. Selbstbehalt: € 10,-- pro 
Stunde. Die nächsten Termine: Dienstag 2. 
und 9. Oktober 2018.
Anmeldung im Gesundheits- und Sozialspren-
gel – Kontakt siehe unten.

Kurse im Herbst

Mach mit – bleib fit!
Unser beliebtes Turnen mit Lisi Steiner findet 
jeweils am Dienstag um 17.15 Uhr und 18.30 
Uhr und am Donnerstag um 18.30 Uhr in der 
Volksschule St. Johann statt – ein Einstieg ist 
jederzeit möglich.
Unter der Leitung von Angelika Gruber wird 
jeweils am Donnerstag um 17.15 Uhr Gesund-
heitsgymnastik „rundum fit“ angeboten. 
Kosten pro Stunde € 4,00 (ein Zehnerblock 
kostet € 35,--)

Information der St. Johanner Hilfsgemeinschaft

Aufwärmen mit einfachen Tanz- und Aerobic-
schritten, Ganzkörpertraining in Form von 
Gymnastik, Dehnen und Strecken, einfache 
Kräftigungsübungen für alle Muskelgruppen, 
Training der „Problemzonen“ wie Schenkel, 
Bauch, Rücken, Po und Arme mit motivierender 
Musik.
Anmeldung im Gesundheits- und Sozialspren-
gel – Kontakt siehe unten.

Treffpunkt TANZ
Für alle die Lust am Tanzen haben treffen wir 
uns immer am Dienstag von 14 bis 15.30 Uhr 
im Wohn- und Pflegeheim Oberndorf und am 
Mittwoch von 16.15 – 17.45 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule St. Johann.
Alle, die Spaß am Tanzen haben, sind dazu 
herzlich eingeladen – Kosten: € 3,-- pro Einheit.
Auf Eurer kommen freut sich Tanzleiterin Aloi-
sia Horngacher. 

Anmeldung im Gesundheits- und Sozial-
sprengel – Tel. 05352 61 300, Mail: info@
sozialsprengel-stok.at

Achtsamkeitstraining MBSR
Innehalten und bei sich selbst ankommen. Von 
Donnerstag, 25. Oktober bis 13. Dezember (8 
Abende zu je 2,5 Stunden), jeweils 18.30 bis 21 
Uhr und am 1. 12. 2018 (Übungstag) von 10 bis 
16 Uhr. Kosten: € 340,-- (schriftliche Unterlagen, 
3 CDs, persönliches unverbindliches Vorge-
spräch, Nachgespräch).
MBSR (Mindfulness Based Stress Reduction) 

ist ein achtwöchiges Programm, das entwi-
ckelt wurde, um Stress mittels Achtsamkeit zu 
verringern. Leitung: Mag. Marion Bogner. An-
meldung unter info@mbsr-tirol.at oder Tel. 
0664 736 765 86 (bis 5. Oktober 2018).

Baby Steps
Baby Steps ist der erste Kurs, der Mamas einen 
Rahmen bietet, um in ihrer Mutterrolle anzu-
kommen, Informationen zu den Themen 
Handling, Bindung, Milch, Tragen, Schlafen, 
Beikost und Kommunikation zu erhalten, und 
sich mit anderen Mamas in dieser spannenden 
Zeit auszutauschen.
Kurs für Mamis mit Babys von ein bis sechs Mo-
naten (geboren von März bis September 2018). 
Kursstart ist im Oktober. 8 Einheiten zu je 60 
Minuten am Mittwoch von 14 bis 15 Uhr
Anmeldung unter https://www.lieblingsmen-
schlein.at  Mail: bianca.ennemoser@einfach-
eltern.de SMS: 0664/75064406 Facebook: Lieb-
lingsmenschlein

Gedächtnistraining
Am Mittwoch von 24.10. bis 28.11. (6 Einhei-
ten à 1,5 Stunden)
Ganzheitliches Gedächtnistraining. Kursge-
bühr: € 49 Euro – Kurs 3 von 9 bis 10.30 Uhr im 
Gesundheitssprengel
Kurs 4: Ganzheitliches Gedächtnistraining – 
Best of 2018
Kursleiterin: Marion Engel, Fachpräventologin 
für geistige Fitness
Anmeldung und Fragen unter info@gripsnfit.
at oder 0664/52 82 744. 

Die St. Johanner Hilfsgemeinschaft möchte ihre Mitglieder auf diesem Weg darüber 
informieren, dass eine Statutenänderung beschlossen wurde.

Die Möglichkeit zur Einsichtnahme in die Statuten wird allen Mitgliedern bis Donnerstag, 
25. Oktober 2018 im Kulturbüro des Marktgemeindeamtes gegeben.

Stellungnahmen zur Statutenänderung können bis Donnerstag, 8. November 2018 ein-
gebracht werden. 

Gesundheits- und Sozialsprengel
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Kultur
Museum • Jeunesse  

Lange Nacht der Museen am 6. Oktober
Das Museum St. Johann in Tirol bietet ne-

ben vielschichtigen Einblicken in die Entwick-
lung des Ortes auch den Ausstellungsschwer-
punkt „felsenreich – Mythos und Erlebnis 
Kaisergebirge“ mit zahlreichen Attraktionen, 
wie den brüllenden Höhlenbären „Grim“, das 
Terrarium, in dem die sagenumwobenen grü-
nen Regenwürmer live beobachtet werden 
können, das Modell des Kaisergebirges oder 
den „schwindelerregenden Aufstieg“ zur Ba-
benstuber-Hütte …

Bei der Langen Nacht wird wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm geboten

19.30 Uhr: Spuren des Menschseins
In der Galerie im Obergeschoß gibt es eine 
Führung durch die Ausstellung mit den beein-
druckenden Skulpturen des international re-
nommierten Bildhauers Andreas Kuhnlein. 
Der Künstler arbeitet mit der Kettensäge seine 
expressiven Figuren aus ganzen Baumstäm-
men heraus. Zentrales Thema seines Schaffens 
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ist der Mensch mit seinen Bestrebungen, Hoff-
nungen, Zweifeln, Sehnsüchten, Fehlern und 
Abgründen. Seine einzigartige Darstellungs-
weise des Menschen macht es unmöglich, 
sich nicht von seinen Werken berühren zu 
lassen.

20.30 Uhr: Die Farben des Himmels – Krapp, 
Waid und Wau
Tauchen Sie mit uns ein in die Welt der Fasern, 
der Farben und Moleküle. Dr. Doris Engelmei-
er von der Universität Wien präsentiert span-
nende Experimente rund ums Thema Natur-
fasern und Färben mit Pflanzenfarbstoffen.

Spinnen wir?
Nach den Färber-Experimenten gibt es einen 
Mini-Spinnkurs. Interessierte können sich an 
der Handspindel und dem Spinnrad versu-
chen – 100-jähriger Schlaf auf eigenes Risiko!

Für das leibliche Wohl ist gesorgt und hoch 
oben in der Babenstuber Hütte gibt es eine 
zünftige Bergsteigerstärkung.

Ein Shuttle-Bus ermöglicht bei der Langen 
Nacht der Museen auch den Besuch der ande-
ren teilnehmenden Museen im Leukental. Die 
Abfahrt ist jede volle Stunde von 19 bis 22 Uhr, 
die letzte Rückkunft ist um 23 Uhr. 

40. Jeunesse-Saison 
Vor 40 Jahren war St. Johann die erste Jeu-

nesse-Geschäftsstelle in Tirol. Inzwischen wur-
den 250 Konzerte in der bewährten Pro-
grammzusammensetzung mit einer musikali-
schen Bandbreite von Kammermusik und Or-
chesterkonzerten über Weltmusik, Jazz und 
neuer Musik bis hin zu innovativen Kinder- und 
Jugendkonzerten veranstaltet.

Die Jeunesse war immer Garant für qualitativ 
hochstehende Konzerte. Dabei wurde ein beson-
deres Augenmerk darauf gelegt, die musikali-
schen Angebote auch der Jugend näher zu brin-
gen und moderate Eintrittspreise anzubieten. 

Für die Jubiläumssaison „40 Jahre Jeunesse in 
St. Johann“ konnten international erfolgreiche 
Musikerinnen und Musiker engagiert werden, 
die einen engen Bezug zu St. Johann in Tirol 
haben. Sei es, dass sie aus St. Johann stammen, 
hier aufgewachsen bzw. zur Schule gegangen 

sind oder eine Zeit lang hier gelebt haben. So-
mit können in der Jubiläumssaison so bekann-
te Namen wie Charly Fischer, Martin Mallaun, 
Alois Eberl, Daniela Koch, Hans Gasteiger und 
David Bergmüller präsentiert werden.

Die einzelnen Konzerttermine
20. Oktober 2018: Nouvelle Cuisine
26. November 2018: Daniela Koch-Trio
30. Jänner 2019: „Banana“
4. März 2019: David Bergmüller
30. April 2019: Michael Haydn-Trio
18. Mai 2019: Chassot-Mallaun

Nähere Informationen zum Programm gibt‘s 
auf www.jeunesse.at

Für obenstehende Abendkonzerte gibt es wie-
der günstige Abonnements:

Großes Abo: (7 Abendkonzerte): Erwachse-
ne: € 65,--, Jugend bis 26 Jahre: € 30,--

Kleines Abo: (3 Abendkonzerte nach Wahl): 
Erwachsene: € 35,--, Jugend bis 26 Jahre: € 16,–

Abonnementbestellungen unter: Tel: 05352 
6900 213 bzw. fischer@st.johann.tirol oder an 
der Abendkasse des ersten Konzertes.

Das traditionelle Silvesterkonzert am Sams-
tag, 30. Dezember 2017 um 19.30 Uhr im Kai-
sersaal mit dem Ballaststofforchester ist nicht 
im Abonnement. 
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Verschiedenes
Blutspenden • Cameraclub

Am 8. Oktober 2018 findet in der Volks-
schule St. Johann in Tirol zwischen 15 und 20 
Uhr wieder eine Blutspendeaktion statt.
Wir bitten alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Alter ab dem 18. Lebensjahr herzlich, sich 
an dieser Blutspendeaktion zu beteiligen und 
dadurch einen Beitrag für die leidenden Mit-
menschen zu leisten (Unfälle, Operationen, 
schwere Geburten und Krankheiten).

1. Wer darf Blut spenden?
 Jeder Mensch ab dem 18. Lebensjahr. Das 

bisherige Alterslimit von 65 Jahren wurde 
aufgehoben. Zu beachten ist aber, dass 
Erstspender nicht älter als 60 Jahre sein 
dürfen und dass die letzte Blutspende 
nicht länger als zehn Jahre zurückliegen 
darf. Über die Zulassung zur Blutspende 
entscheidet immer der Abnahmearzt bei 
der Blutspendeaktion vor Ort.

2. Was ist zur Blutspende mitzubringen?
 Laut Blutsicherheitsgesetz ist bei Erstspen-

derninnen bzw. Erstspendern ein Licht-
bildausweis (z.B. Personalausweis, Führer-
schein) mitzubringen und bei Mehrfach-
spenderninnen bzw. Mehrfachspendern 
der Blutspenderausweis.

3. Welche persönlichen Vorteile bringt eine 
Blutspende mit sich?

 Bei jeder Blutspenderin und jedem Blut-

Blutspendeaktion am 8. Oktober

Ausstellung Around the World
Die diesjährige Fotoausstellung des Came-

raclubs kann noch bis 5. Oktober in der Land-
wirtschaftlichen Landeslehranstalt Weitau be-
sichtigt werden. Sie umfasst 60 Bilder mit Land-
schaften sowohl unserer näheren Umgebung 
als auch von allen Kontinenten einschließlich 
der Antarktis.
Ein Teil der Ausstellung ist dem verstorbenen 
Mitglied Dr. Klaus Rameis gewidmet, der ein 
sehr feinsinniger und geschätzter Fotograf war.
Öffnungszeiten bis 5. Oktober: Montag bis 
Donnerstag: 8 – 17 Uhr und Freitag: 8 – 12 Uhr.

spender wird die Blutgruppe 
und der Rhesusfaktor bestimmt 
(das bedeutet, dass bei einem 
Unfall schneller geholfen wer-
den kann). Außerdem 
werden als kleine Ge-
sundheitskontrolle, un-
ten angeführte Untersu-
chungen gemacht.

 *  Blutdruckmessung
 *  Körpertemperaturmessung
 *  Hämoglobinbestimmung
 *  2 Leberfunktionsproben
 *  Antikörpersuchtest
 *  Lues-Serumprobe
 *  HIV-Test (AIDS)
 *  Neopterinbestimmung
 *  Cholesterinbestimmung
 *  PSA – Prostata Vorsorgeuntersuchung

 Über die Ergebnisse erhalten Sie eine 
schriftliche Befundmitteilung

4.  Jeder Spenderin bzw. jedem Spender wer-
den 400 bis 500 ccm Blut entnommen. Die-
se Spende ist vollkommen unschädlich 
und schmerzlos. Sie kann sogar gesund-
heitsfördernd sein.

5.  Wer darf NICHT spenden?
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*  Wer einmal an Tuber-
kulose oder Malaria er-
krankt war.
 

* Wer innerhalb des letz-
ten Jahres eine große Ope-
ration an sich vornehmen-
lassen musste.
 
*  Wer einmal an Gelbsucht 
(Hepatitis B, C oder unkla-

ren Ursprungs) erkrankt war.
 

*  Wer innerhalb der letzten 4 Wo-
chen eine infektiöse Erkrankung 
(auch grippaler Infekt, Fieberbla-
se) durchgemacht hat.

Wichtiger Hinweis!
Um allen Missverständnissen vorzubeugen, 
stellen wir fest, dass es im Rahmen einer Blut-
spende unmöglich ist, mit dem HIV-Virus 
(AIDS-Erreger) infiziert zu werden, da seit eh 
und je Einmalnadeln und Einmalbeutel ver-
wendet werden.

Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, Menschenle-
ben zu retten: Gib 1/2 Liter deines Blutes, eine 
Viertelstunde deiner Zeit und du rettest ein 
Menschenleben, vielleicht das eigene! 

Der Cameraclub begeht nächstes Jahr sein 40- 
jähriges Jubiläum. 
Er weist derzeit über 40 aktive Mitglieder auf, 
die sich zweimal im Monat zu Clubabenden in 
der LLA Weitau treffen. 
Jeder dieser Clubabende steht unter einem 
speziellen Motto, bei dem die Mitglieder ihr 
Wissen weiter verbessern können.

Über die vielen Aktivitäten und Exkursionen 
kann man sich auch auf der Homepage www.
cameraclub.at überzeugen. 

Foto: fotolia.com
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Information
Montessori • KEM

Montessori Haus startete erfolgreich in den Herbst
Anfang September sind die Montessori Kinder wieder voller Elan in 

den Herbst gestartet. Die Schule durfte heuer sogar 14 neue Schüle-
rinnen und Schüler begrüßen.

Die beliebte Montessori Eltern-Kind-Gruppe startet wieder im Novem-
ber 2018 und bietet einen Entdeckungsraum für die Allerjüngsten in 
Begleitung ihrer Eltern. 

Neu ab Herbst 2018 ist, dass das Montessori Haus den Rahmen für das 
„Malspiel“ nach Arno Stern bieten darf. Nähere Informationen oder 
Anmeldung bei Linda Teupel: E-Mail malort@cocoundlouis.at oder Tel. 
Nr. 06991 929 6991. 

Wem es bis zum Tag der offenen Tür am Samstag, 24. November 2018 
zu lange dauert, darf sich gerne jederzeit beim Team im Montessori 
Haus über die Angebote informieren.

Montessori–Flohmarkt am 14. Oktober von 9 bis 16 Uhr

Egal ob Bücher, CD’s, Bilder, Geschirr, Bett- und Tischwäsche, Bekleidung 
oder Dekorationsmaterial – es ist für jeden bzw. jede etwas dabei. 

Für das leibliche Wohl sorgt wie immer die Cafeteria mit selbstge-
backenen Kuchen und Kaffee sowie frischen Kas- und Erdäpfelkrapfen 
(gerne auch zum Mitnehmen).

Wir freuen uns über gut erhaltene Flohmarkt-Ware. Diese kann von 
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Klima- und Energie-Modellregion LEUKENTAL
Wir gestalten die Energiewende
Die Gemeinden Aurach, Jochberg, Kirchdorf, 
Kitzbühel, Oberndorf, Reith und St. Johann 
in Tirol bilden die Klima- und Energie- Mo-
dellregion, kurz KEM Leukental. Ziel ist es, die 
vorhandenen regionalen Ressourcen sinnvoll 
und nachhaltig für die Energieversorgung zu 
nutzen, die Energieeffizienz zu steigern und 
Energie zu sparen.

Weitere Informationen und Anmeldung zu 
den Angeboten: www.kem-leukental.at

Im Herbst/ Winter 2018 bestehen für alle 
Haushalte der KEM folgende Angebote:
- Beim Heizanlagencheck wird nach 

Schwachstellen und Möglichkeiten die 
Leistung der Anlage zu steigern gesucht. 
Voraussetzung hierfür ist Interesse an ei-

ner Heizungsumstellung auf erneuerbare 
Energie. Die Kosten trägt das Land Tirol. 
Anmeldung bei office@energie-tirol.at

- Weiters kann ein Energiekostencheck in 
Anspruch genommen werden. Es werden 
die Energiekosten durchleuchtet und fest-
gestellt, ob es einen erheblichen Mehrver-
brauch gibt. Kosten trägt die KEM. Anmel-
dung unter kem@regio-tech.at

- Ein weiteres Angebot der KEM sind Ther-
mographieaufnahmen um Lücken und 
Schwachstellen in der Gebäudehülle zu 
erheben. So kann ein Sanierungsbedarf 
oder der Erfolg von Maßnahmen im Fassa-
denbereich aufgezeigt werden. Kosten: 
Selbstbehalt € 75,00. Anmeldung unter 
kem@regio-tech.at

Zusätzlich kann jederzeit auf den Verleih des 

Lampenkoffers und Strommessgerät ge-
gen eine Kaution von € 10,00 zurückgegriffen 
werden. Durch den Einsatz von LED- Lampen 
und der Suche nach Stromfressern im Haus-
halt bestehen Möglichkeiten für das Senken 
der Stromkosten.

Kontakt zur Energieberatungsstelle auf:
Energieberatungsstelle Ortswärme
St. Johann in Tirol
Mag. Brigitte Tassenbacher
Email: kem@regio-tech.at
Telefon: 05352 / 20766
Beratung ca. 30 Minuten kostenlos 

Mittwoch,10. Oktober bis Freitag,12. Oktober jeweils von 8 bis 18 Uhr 
im Montessori Haus angeliefert werden (bitte keine großen Möbel).

Kontakt undInformationen: Montessori-Verein Bezirk Kitzbühel, Le-
derergasse3, 6380St. Johann in Tirol, Tel.: 05352 64903, Mail: elternver-
ein@montessori-kitz.at 
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Sport
Sportschützen • Tennis

Sportschützen feierten Erfolge in Linz
Bei den Österreichischen Meisterschaften der Senioren-3-Schützen 

in Linz errangen die beiden Luftpistolen-Mannschaften Tirol einen 
Doppelsieg. Tirol 2 (mit Hans Luftensteiner aus Oberndorf ) vor der 
Mannschaft Tirol 1 (Sepp Ritter, Anton Unterdorfer, Pep Loinger). Beide 
Mannschaften waren ringgleich, jedoch hatte die Mannschaft Tirol 2 
mehr Innenring-Zehner aufzuweisen. In der Einzelwertung wurde Sepp 
Ritter Fünfter.

In den Bewerben mit dem Luftgewehr errang Peter Wagger eine Bron-
zemedaille im Einzelbewerb sowie eine Silbermedaille mit der Mann-
schaft.

Bei den Wettkämpfen mit der KK-Pistole holte sich die Mannschaft Tirol 
einen deutlichen Sieg. Otto Lederle, Anton Unterdorfer und Sepp Ritter 
freuten sich über die Goldmedaille. Sepp Ritter holte sich dazu im Ein-
zelbewerb eine Bronzemedaille.

Eine großartige Meisterschaft für Tirol – Die Schützen-Hochburg 
St. Johann trumpfte gewaltig auf. 
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Die erfolgreichen Teilnehmer der SG Sportschützen St. Johann in Tirol v.l.: Sepp 
Ritter, Hans Luftensteiner, Anton Unterdorfer, Peter Wagger.

Wieder Titel für den Tennis Club Panorama
Der nächste Meistertitel für unser Team Damen 35 und ein Vizemeis-

tertitel für unsere 1er Herrenmannschaft waren die herausragenden 
Ergebnisse für unseren Verein bei den Tiroler Tennis-Mannschaftsmeis-
terschaften.

Bei den Bezirks-Jugendmeisterschaften konnte sich Manuel Litzinger 
durchsetzen und sich den Titel bei den Burschen U 12 sichern.

Der vereinsinterne Höhepunkt der heurigen Tennissaison war sowohl 
in sportlicher als auch in gesellschaftlicher Hinsicht die 20. Clubmeis-
terschaft.

Bei konstant herrlichem (heißem) Sommerwetter wurde wochenlang 
gekämpft, gehadert, gejubelt, bis nach den tollen Finalspielen die Sie-
ger feststanden und bei der Siegerehrung ihren verdienten Applaus 
entgegennehmen konnten.

Ergebnisse:

Clubmeister Herren Markus Kogler

Clubmeisterin Damen Birgit Hasenauer

Clubmeister Herren-Doppel Markus Kogler / Hans Treiber

Clubmeisterinnen Damen Doppel Martina Jell / Birgit Danzl

Clubmeister Mixed-Doppel Martina Jell / Alexander Bachler

Clubmeister Herren B Christian Bodlos

Ein herzliches Dankeschön unserem Sportwart und Turnierleiter Alois 
Taxacher, an die Geschäftsleitung der Panorama Badewelt und an Adi 
Bachler und Günther Huber. 
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Die Clubmeister 2018.
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Kunterbunt
FitGym • Karate • Katzen

Der Verein „Fit-Gym“ in St. Johann in Tirol 
startet in sein 23. Vereinsjahr. Jetzt ist wieder 
die optimale Zeit gekommen, um die Fitness 
zu verbessern, bzw. schon Kraft und Ausdauer 
für die kommende Wintersaison zu holen. Wir 
laden Interessierte zu einer kostenlosen 
Schnupperstunde herzlich ein – es ist keine 
Anmeldung nötig. –– Die verschiedenen Fit-
ness-Stunden und weitere Informationen gibt 
es auf www.fitgym.at.

Derzeit werden folgende Fitness-Programme 
angeboten:

Neue Kurse beim Fitness-Verein „Fit-Gym“ 

Erwachsene:
Montag, 19:30 bis 20:30 Uhr: Bodstyling in 
St. Johann 
Dienstag, 18:30 bis 19:30 Uhr: Vital-Trai-
ning in Oberndorf 
Dienstag, 19:00 bis 20:00 Uhr: Vinyasa-Yo-
ga in St. Johann 
Mittwoch, 08:30 - 09:30 Uhr: Pilates für 
Frühaufsteher in St. Johann 
Mittwoch, 19:00 - 20:00 Uhr: DeepWork in 
St. Johann 
Donnerstag, 19:00 - 20:00 Uhr: Pilates in 
St. Johann 

Kinderkurse (alle in St. Johann)
Dienstag, 16:00 - 17:00 Uhr:
Eltern & Kind Turnen (1-3 Jahre)
Dienstag, 17:00 bis 18:00 Uhr: Kreatives 
Tanzen Kinder (3-5 Jahre)
Mittwoch, 16:30 bis 17:20 Uhr: Vielseitig-
keits-Turnen 1 für Kinder (3-5 Jahre)
Mittwoch, 17:30 bis 18:45 Uhr: Vielseitig-
keits-Turnen 2 für Kinder (6-10 Jahre) 

Kastrationspflicht auch für Katzen 
in bäuerlicher Haltung 

Bereits seit 2005 ist es 
nach dem österreichischen 
Tierschutzrecht verpflich-
tend, Freigängerkatzen kas-
trieren zu lassen. Früher 
waren Tiere in „bäuerlicher 
Haltung“ von der Kastrati-
onspflicht ausgenommen. 
Nun müssen auch diese so-
wie zugelaufene Streuner-
katzen kastriert werden. 

Der Tierschutzverein möchte betonen, wie wichtig die Ein-
haltung der Kastrationspflicht ist. Ansonsten würde sich die 
Population unkontrolliert extrem erhöhen. Eine Katze ist be-
reits nach etwa vier bis fünf Monaten geschlechtsreif und 
kann bis zu dreimal im Jahr einen Wurf Katzenbabys zur Welt 
bringen. Ein einziges Katzenpaar kann nach fünf Jahren über 
12.000 Nachkommen haben. 

Eine zu hohe Zahl von Katzen auf kleinem Raum kann zahl-
reiche Krankheiten und Seuchen hervorrufen, Parasiten ver-
breiten sich schlagartig. Im Haushalt lebende Tiere, Nutz- oder 
sogar Wildtiere im Umfeld können zudem befallen werden. 

Für Fragen steht der Tierschutzverein für Tirol unter Tel.: 0512 
58 14 51 zur Verfügung. 

Bei den Kyu und Dan Prüfungen in 
der Judohalle in Innsbruck wurden 
die Prüflinge von der Kommission 
genau beobachtet und streng be-
wertet. Monika Hauser konnte nach 
jahrelangen harten Trainings die Prü-
fung zum 1. Dan und somit zum 
schwarzen Gürtel erfolgreich able-

gen. Das Trainerteam gratuliert ihr 
herzlich zum Erfolg und freut sich, 
eine neue Karate-Meisterin im Sho-
tokan Stil im Verein zu haben. Außer-
dem gratuliert das Trainerteam auch 
Raphael Krampl, der die Prüfung zum 
1. Kyu (Vorstufe zum schwarzen Gür-
tel) erfolgreich abgelegt hat. 

Neue Karate-Meisterin
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Die Karate-Union Shotokan Tirol macht wieder einen Anfängerkurs für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene um 17:00 Uhr in der Halle der Neuen Mittelschu-
le 1 in St. Johann in Tirol. Es ist keine Voranmeldung nötig. Weitere Informatio-
nen: Tel: 0664 15 55 026 (ab 14:00 Uhr) Web: www.karatetirol.at
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Immobilientreuhänderin
Christine Unterrainer
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    Vor Ort. An Ihrer Seite. 

Sie wollen Ihre Liegenschaft veräußern oder eine Immobilie kaufen? Unsere Mitarbeiter 
in Oberndorf verfügen über viel fachliche Kompetenz und Erfahrung. Wir bieten Ihnen ein        
umfassendes Leistungsspektrum im Immobilienbereich:

• Immobilienvermittlung bei Suche und Verkauf bzw. Vermietung:  
umfassende Beratung, Liegenschaftsbewertung für marktgerechten         
Verkaufspreis, maßgeschneiderte Werbemaßnahmen etc.

• Erstellung von Verkehrswertgutachten und Parifizierungen
• Bauträgerprojekte und Hilfestellung für Projektentwicklung

Mehr Informationen erhalten Sie unter 

www.rit.tirol, Tel. +43 (0) 664 627 22 83

Ihr Schlüssel zum Glück –  
            im schönen neuen Zuhause.

Wohnungen, Häuser, GrundstückeKaufen & Mieten
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